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Amtliche
Bekanntmachungen

Lohnsteuerkarten 2009

Die Lohnsteuerkarten für das Kalenderjahr 2009 (Farbe rosa)
wurden in diesen Tagen zugestellt.
Es wird gebeten, die Eintragungen auf der Lohnsteuerkarte
(Steuerklasse, Religion, Kinderfreibetrag, KB-Freibetrag
usw.) auf ihre Richtigkeit zu überprüfen.
Unrichtige oder unvollständige Eintragungen kann man beim
Bürgermeisteramt - Einwohnermeldeamt, Zimmer 104 - be-
richtigen lassen.
Arbeitnehmern, denen bisher noch keine Lohnsteuerkarte
zugegangen ist, die aber für das Jahr 2009 eine benötigen,
werden gebeten, sich ebenfalls mit dem Einwohnermeldeamt
in Verbindung zu setzen.

Gemeinde bei der Leistungsschau vertreten:

Von den Gemeindefinanzen
bis zur Geothermie ...
reichen die Themen, zu denen Mitarbeiter der Ge-
meinde Brühl an ihrem Stand bei der BDS-Leistungs-
schau am Sa./So., 1./2. November im Eingangsbereich
der Sporthalle bei der Schillerschule Auskunft geben
können.
Auf Stellwänden werden die Pläne zum Umbau der
Festhalle, zur Ertüchtigung des Hochwasserschutzdam-
mes im Rohrhofer Rheinfeld und zum Bau des ersten
Geothermiekraftwerkes im Rhein-Neckar-Kreis sowie
interessante Luftbilder von der Gemeinde, der neue
Kinder-Ortsplan und verschiedene Kulturveranstaltun-
gen präsentiert. Am Samstag von 11.00 bis 13.00 Uhr
und am Sonntag ab 14.00 Uhr stehen darüber hinaus
Mitarbeiter der Firma "GeoEnergy" am Stand der Ge-
meinde für Fragen zur Verfügung, zumal in den nächs-
ten Wochen mit den Bauarbeiten für den Bohrplatz an
der Verbindungsstraße nach Ketsch begonnen werden
soll.
Auf dem PC am Stand werden nicht nur Präsentationen
zum Thema Geothermie laufen, sondern es wird auch
anschaulich über die Gemeindefinanzen berichtet - und
selbstverständlich ist der neue Brühler Internetauftritt
abrufbar. Schließlich verkaufen die Gemeindemitarbei-
ter Jubiläumsbücher und Jubiläums-DVDs sowie an-
dere schöne Brühl-Geschenke.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich einge-
laden, auch den Gemeindestand bei der Leistungsschau
zu besuchen.

Umweltverschmutzung einer ganz besonderen Art

Tatort ist der landwirtschaftliche Weg in Verlängerung der
Fichtestraße. Am Wochenende vom 25./26.10.2008 wurden
auf dem dortigen Feldweg etwa 100 Pkw- und Lkw-Altreifen
abgeladen. Bei der Menge der Reifen ist davon auszugehen,
dass die Aktion mit einem größeren Fahrzeug erfolgt ist.

Sollte Anwohner der Leibnizstraße, Spaziergänger oder Gar-
tenbetreiber dazu etwas aufgefallen sein, bitten wir um Mittei-
lung unter Tel. 06202/2003-60 oder 2003-65. Hinweise werden
vertraulich behandelt.

Martinsumzug

Traditionell führt die Kolpingsfamilie wieder den Martinsum-
zug am 11. November 2008 durch. Gestartet wird diese
Brauchtumsveranstaltung bereits um 17.00 Uhr in der Haupt-
straße und führt über die Adolf-Bensinger-Straße - Frieden-
straße - Im Merkelgrund - Kirchenstraße - Karpfengasse -
wieder zur Hauptstraße mit Auflösung beim Pfarrzentrum.
Die musikalische Umrahmung gestaltet der Brühler Musik-
verein.

Achtung!
Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl - samstags -
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass der Anliefe-
rungstermin aufgrund des Feiertags am 01.11.2008 ausnahms-
weise auf dem 08.11.2008 verlegt wird.

Altersjubilare

01.11. Frau Gertrud Schimmele geb. Kneis, 88 Jahre
Goethestr. 10

01.11. Frau Katharina Schall geb. Pacius, 84 Jahre
Ahornstr. 5

02.11. Herr Heinrich Triebskorn, 76 Jahre
Weidweg 15 A

02.11. Herr Duy Nguyen, 85 Jahre
Schütte-Lanz-Str. 10

04.11. Herr Dieter Geschwill, 78 Jahre
Drosselgasse 11

05.11. Frau Sophie Blaschko geb. Lang, 78 Jahre
Mannheimer Landstr. 25

07.11. Frau Elfriede Burg geb. Volz, 87 Jahre
Mannheimer Landstr. 23

Wir gratulieren recht herzlich!
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Öffentliche
Einrichtungen

Woher kommt das Aggressionspotential, das solches
Verhalten hervorruft? - Was wird an unserer Schule
präventiv unternommen? - Wie kann ich mein Kind
schützen? - Was kann ich tun, wenn mein Kind sich
"gewalttätig" verhält?
Zu einem Informationsabend mit anschließender Ge-
sprächsrunde lädt der Gesamtelternbeirat der Schiller-
schule Brühl/Rohrhof im Rahmen unserer Vortrags-
reihe alle Eltern, LehrerInnen, ErzieherInnen und Inte-
ressierten recht herzlich ein.
Wann? Mittwoch, 5. November, um 20.00 Uhr

Im Pavillon der SchillerschuleWo?
Herr Rainer Steen (Leiter des Referats Ge-Referent:
sundheitsförderung im Gesundheitsamt
des Rhein-Neckar-Kreises)

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Der Eintritt ist frei. Über eine Spende für unsere Schul-
projekte freuen wir uns.

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203

NEU - NEU - NEU
Haben Sie sich heute schon was gegönnt?
Entspannen Sie sich bei einer Massage und erleben Sie Well-
ness pur.
Seit dem 18.10.2008 wird im Hallenbad in einem separaten
Raum Massage zu zivilen Preisen angeboten. Die Massage
wird durch geschultes Fachpersonal durchgeführt.
Terminabsprache (bis 3 Tage vor dem jeweiligen Termin) ist
direkt an der Hallenbadkasse und per Telefon unter 06202/
72203 möglich.
Termine werden vergeben für:
Dienstag, 28.10.2008*, von 16.00 bis 19.30 Uhr
*(nur noch wenige Termine frei)
Dienstag, 04.11.2008, von 18.00 bis 19.30 Uhr
Dienstag, 11.11.2008, von 16.00 bis 19.30 Uhr
Samstag, 15.11.2008, von 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 18.11.2008, von 16.00 bis 19.30 Uhr
Dienstag, 25.11.2008, von 16.00 bis 19.30 Uhr
Samstag, 29.11.2008, von 13.00 bis 16.00 Uhr
Weitere Termine werden jeweils rechtzeitig in der Brühler
Rundschau und auf Aushängen im Hallenbad veröffentlicht.
Weitere Informationen sind an der Hallenbadkasse oder bei
den Schwimmmeistern erhältlich.

Achtung, liebe Kinder, das nächste Spaßschwimmen kommt!
Am 11.11.2008 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr (Einlassende
15.00 Uhr) - das Spaßschwimmen ist für alle Kinder ab 7
Jahren, die bereits schwimmen können. Lasst euch überra-
schen, was wir uns für euch ausgedacht haben. Mehr erfahrt
ihr in der nächsten Ausgabe. Der Eintritt beträgt 1,50 E, oder
eine jeweils gültige Mehrfachkarte (Jahres-, Saison-, Fami-
lien-Zusatz- oder Dutzendkarte).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bäderteam

Katholischer Kindergarten St. Bernhard
"Die schlauen Entdecker" unterwegs!
Dieses Jahr erkunden wir mit unseren Vorschulkindern un-
sere Gemeinde Brühl. Dabei begleitet uns der Außerirdische
"Wuppi" (eine Handpuppe), der auch das ganze Jahr an unse-
ren Exkursionen teilnimmt.
Letzte Woche besuchten wir die Metzgerei Gieße. Dort zeigte
uns der Metzger Jürgen Gieße, wie er Bratwürste herstellt,
und er zeigte uns ein Teil eines Rindes, aus dem wir unsere
Wurst und unser Fleisch bekommen. Er schenkte jedem von
uns zum Abschied ein Wienerle.
Der nächste Besuch ging diesen Dienstag zur freiwilligen Feu-
erwehr in Brühl. Der Feuerwehrmann Marco Krupp zeigte
uns das neue Feuerwehrauto und den Inhalt. Er erklärte uns
alles ganz genau. In den Umkleidekabinen der Feuerwehr-
männer durften wir die Helme und Jacken anprobieren, die
die Feuerwehrmänner bei ihrem Einsatz tragen.
Zurück in den Kindergarten fuhren wir mit dem Feuerwehr-
auto und Sirene!
Auf viele spannende und interessante Exkursionen freuen wir
uns. Vielen Dank an die, die uns dabei unterstützen.
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Jugendhaus Brühl

Das Jugendhaus Brühl nimmt am Freitag, den 14.11.2008, von
16.00 bis 22.00 Uhr an der "Fußball-Night" in der Mehrzweck-
halle in Plankstadt teil. Zurzeit haben sich schon zwei Mann-
schaften ("Black Scorpions" und "Rheinau 219") angemeldet.
Die Mannschaften bestehen aus 5-7 Spielern (13-17 Jahre,
evtl. ein bis zwei 18-Jährige).
Bis spätestens 10.11.2008 können sich noch weitere Mann-
schaften bei dem Team des Brühler Jugendhauses anmelden.
Es erwarten euch attraktive Preise, unter anderem ein Fair-
Play-Preis und viel Spaß.
Euer Jugendhausteam

Öffnungszeiten des Jugendhauses "Treffpunkt" Brühl

Montag 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Dienstag 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Mittwoch 14.00-15.30 Uhr Teentreff

15.30-19.00 Uhr Jugendtreff
19.30-23.00 Uhr UBin

Donnerstag 14.00-19.00 Uhr Jugendtreff
19.30-23.00 Uhr UBin

Freitag 16.00-17.30 Uhr Teentreff
17.30-21.00 Uhr Jugendtreff

Teentreff für alle Schüler der 5. und 6. Klasse
Jugendtreff für alle ab der 7. Klasse
UBin für alle ab 16 Jahren

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950

Dorn-Methode
Am 30.10. von 18.00 bis 20.00 Uhr wird das gesamte Lebens-
werk von Dieter Dorn von der Entstehung der Methode bis
zu seiner Verbreitung in einem VHS-Kurs vorgestellt. Die
Dorn-Methode ist immer dann angebracht, wenn Wirbel oder
Gelenke nicht an ihrer geeigneten Position stehen. Da die
Methode sehr sanft und schmerzfrei ist, eignet sie sich sowohl
für Erwachsene als auch für Kinder.

Vorsorgevollmacht
Für den Fall einer Betreuungsbedürftigkeit im Alter oder auf-
grund einer schweren Erkrankung ist juristische Vorsorge
möglich. Das VHS-Seminar am 04.11. um 19.00 Uhr zeigt in
übersichtlicher Form die mit einer Vorsorgeregelung und Pa-
tientenverfügung, insbesondere mit ihrer Durchsetzung in
Zusammenhang stehenden Rechtsfragen.

Schlösser der Loire
Zahlreiche Schlösser entlang der Loire stellt Walter Erlewein
am 05.11. um 15.00 Uhr in seinem Diavortrag im Haus der
Begegnug in Ketsch den interessierten Zuschauern vor. Der
Eintritt ist frei.

Was Freiherr von Knigge und Ibn al Wassa gemeinsam haben
Der Vortrag von Frau Dr. Gabriele Berrer-Wallbrecht im
Rahmen des "Clubs für Ältere" versucht am Mittwoch, 05.11.,
um 15.00 Uhr, die Gemeinsamkeiten der beiden Denker he-
rauszuarbeiten.
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Kakao - Speise der Götter
Eine genussvolle VHS-Veranstaltung findet am 09.11. von
15.30 bis 17.00 Uhr für alle Sinne im Botanischen Garten
Heidelberg statt. Die Teilnehmer erfahren Interessantes und
Wissenswertes über Kakaobaum und Kakaofrucht, über Her-
kunft, Geschichte, Anbau und Ernte und natürlich über die
Herstellung von Schokolade.

Mentaltraining - Aufbaukurs
Mentaltraining bedeutet Training des Geistes durch bewuss-
tes Lenken der Gedanken. Dieser VHS-Kurs am 12.11. richtet
sich an alle Interessierten zwischen 7 und 11 Jahren, die be-
reits den Kurs Mentaltraining 1 besucht haben.

Gedächtnistraining
In diesem VHS-Seminar am 13.11. von 18.00 bis 21.00 Uhr
soll erlernt werden, wie man sich problemlos Namen merkt,
kleine Rechenaufgaben ohne Taschenrechner löst oder den
Einkaufszettel getrost beiseite legen kann.

Stil und Etikette für Kinder
Etikette spielerisch lernen, das können Kinder im Alter von
7 bis 9 Jahren in einem VHS-Kurs am 15.11. ab 10.00 Uhr.
Am Ende des Kurses bekommen alle Teilnehmer Zertifikate
und ein Erinnerungsgeschenk an den spannenden und lusti-
gen Tag.

Mitteilungen
anderer Behörden

Sprechtag der
Deutschen Rentenversicherung (Bund)
(vormals BfA)

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung,
Herr Lorke, bietet am

Donnerstag, 13.11.2008,

in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus, Erdgeschoss,
Zimmer 113, seinen Beratungs- und Servicedienst an.
Hierbei erhalten alle Personen Rat und Auskunft in sämtli-
chen Renten- und Versicherungsangelegenheiten sowie Hilfe
bei der Beschaffung fehlender Unterlagen.

Es wird gebeten, zum Sprechtag alle Rentenversicherungsun-
terlagen sowie zur Geltendmachung von Kindererziehungs-
zeiten Nachweise über die Geburt der Kinder (Geburtsur-
kunde/Familienstammbuch) vorzulegen.

Um Wartezeiten zu vermeiden, bitte rechtzeitig unter der
Rufnummer 2003-67 / 2003-68 eine Terminvereinbarung beim
Bürgermeisteramt Brühl vornehmen. Wir bitten um Be-
achtung!

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH
Nächste Schadstoffsammlung der AVR in Ketsch
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die um-
weltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsamm-
lung der AVR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt
werden.
Am Freitag, den 07.11.2008 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Sonderabfälle von 12.00 bis 14.30 Uhr bei der Abfallumla-
deanlage Ketsch An der Speyerer Landstraße beim Umwelt-
mobil der AVR abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Farben und Lacke (außer Dispersi-
onsfarben), Pinselreiniger, Energiesparlampen, Leuchtstoff-
röhren, Pflanzenspritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen
mit Restinhalt, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten können
bei der Schadstoffsammlung der AVR in haushaltsüblichen
Mengen abgeben werden.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Origi-
nalverpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt
sein, außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer
als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen
gehören in die Grüne Tonne plus.
Aufgrund vermehrter Anfragen weist die AVR ausdrücklich
darauf hin, dass Dispersionsfarben (Wandinnenfarben) nicht
beim Umweltmobil angenommen werden. Diese Farben sind
ausgehärtet über die Restmülltonne zu entsorgen, da sie
schadstoffarm und lösemittelfrei sind. Die Farben müssen
ausgehärtet sein, nicht flüssig! Autobatterien (Bleiakkumula-
toren) unterliegen einer Pfandpflicht und werden vom Handel
zurückgenommen. Aus diesem Grund können sie nicht beim
Umweltmobil abgeliefert werden.
Die Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises
mbH (AVR) bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils
abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die
Umwelt zu vermeiden.

Abfuhr- und Sammeltermine November 2008
Rest- und Biomüll 12. / 26.
Grüne Tonne 05. / 19.
Sperrmüll/Altholz 05. / 19. (auf Abruf)
Elektro/Schrott 12. / 26. (auf Abruf)
Glasbox 26.
Grünschnitt 10. (auf Abruf)
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Feuerwehr 112 Samstag, den 01.11.2008 und Sonntag, den 02.11.2008,

von 10.00 bis 12.00 UhrDRK-Rettungsleitstelle 19222
Dr. Frank Seeberg, Ketsch, Seestr. 47,
Telefon 06202/62878Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenSchwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterKreiskrankenhaus Schwetzingen
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240 Apotheken-Notdienst:
Samstag, 01.11.2008Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1,
Telefon 06202/52433Frauenhaus Mannheim 0621/744242
Sonntag, 02.11.2008

Telefonseelsorge 0800/1110111 Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76,
Telefon 06202/17020

Ärztlicher Akut-Dienst für Montag, 03.11.2008
Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8,

Telefon 06205/39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7,
Telefon 06202/72353
Dienstag, 04.11.2008STÖRUNGSDIENSTE:
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3,
Telefon 06205/7173Strom
Mittwoch, 05.11.2008

EnBW Regional AG Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60,
Telefon 06202/59480

Regionalzentrum Nordbaden Donnerstag, 06.11.2008
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,

Telefon 06202/4860
- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Freitag, 07.11.2008

Alte Apotheke, Hockenheim, Untere Hauptstr. 5,- Beratungsservice
Telefon 06205/18472

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

- Servicetelefon 0800/9999966
Tierärztlicher Notdienst:

Gas, Wasser, Fernwärme
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oder

MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,
- Service-Hotline 0800/6882255 an.
- Notfall-Hotline 0800/2901000
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Agentur für Arbeit Mannheim
Hochschulberatung auf vollen Touren
Am 6. November beraten Agentur für Arbeit und Universitä-
ten Mannheims in einer Straßenbahn zu Studienmöglich-
keiten
Bildung ist der beste Start in die berufliche Zukunft. Ein Stu-
dium bietet die Möglichkeit, unsere Gesellschaft und den
Wirtschaftsstandort Deutschland nachhaltig zu gestalten. Au-
ßerdem eröffnet es auch höhere Chancen auf dem Arbeits-
markt.
In einer bundesweiten Kampagne zur Förderung der Studier-
neigung greift das Netzwerk "Wege ins Studium" das Akti-
onsmotto der Qualifizierungsoffensive "Weiter durch Bil-
dung" auf.
Die zentrale Aktion der Kampagne ist eine Informationswo-
che für Schüler und Studienanwärter. Bundesweit finden in
der ersten Novemberwoche verschiedene Aktionen statt, die
Schüler und auch Eltern über Fragen rund um ein Studium
informieren. Eine besonders schöne Idee setzt die Agentur
für Arbeit Mannheim in Kooperation mit den Studienbera-
tern der hiesigen Hochschulen und mit freundlicher Unter-
stützung des RNV um. Am 6. November wird von 13.00 bis
17.00 Uhr ein Salonwagen der RNV mit Beratern der Arbeits-
agentur und Fachleuten der Mannheimer Hochschulen in der
Innenstadt unterwegs sein. Die Schüler können kostenlos
nach Belieben zusteigen und sich über sämtliche Studienmög-
lichkeiten informieren. Die gesamte Rundfahrt durch und um
die Quadrate wird etwa 15 Minuten dauern. Zentrale Statio-
nen werden Paradeplatz, Rosengarten und Neckartor sein.
"Es ist wichtig, talentierte junge Menschen von der Vielfalt
und zukünftigen Bedeutung eines Hochschulstudiums zu be-
geistern. Sie haben es nach dem Abitur in der Hand, die
grundlegenden Bausteine für die künftigen Herausforderun-
gen des Arbeitsmarktes und nicht zuletzt für ihre eigene Ent-
wicklung selbst zu legen", so Christian Greiner, Chef der
Agentur für Arbeit Mannheim. "Mit der Beratung in einer
Straßenbahn wird studieninteressierten Schülern auch einmal
etwas Besonderes - außerhalb des Berufsinformationszent-
rums - geboten", so Greiner weiter.
Die Unternehmen sind sich einig: Der Bedarf an akademi-
schen Fachkräften wird in Zukunft weiter steigen. Die Statis-
tik zeigt: Personen mit einem Hochschulabschluss tragen un-
abhängig von Alter oder Geschlecht ein vielfach geringeres
Risiko, arbeitslos zu werden.
Deshalb sollten Jugendliche diese Perspektive für sich nutzen
und sich gut informieren - die Aktion mit dem RNV am 6.
November kann dafür der Einstieg zum Aufstieg sein.

Studium und mehr am "schönsten Ende der Welt"
Beratung zu Studien- und Arbeitsmöglichkeiten
"Down Under"
Mittwoch, 5. November 2008, 16.00 bis 18.00 Uhr
BIZ Mannheim in E 1,2
Immer mehr Deutsche zieht es für eine längere Zeit nach
"Down Under". Ob Schulbesuch, Sprachkurs, Work & Travel
oder Auslandssemester an einer australischen oder neusee-
ländischen Hochschule - die Möglichkeiten sind vielfältig. Die
Reise auf die andere Seite der Welt scheint lang und be-
schwerlich, aber auf alle Fälle lohnenswert! Die Realisierung
eines solchen Aufenthaltes ist mit der richtigen Beratung ge-
mäß dem Motto der Australier "No worries" unkompliziert.
Elke Meinert, freie Journalistin und Studienberaterin, erläu-
tert am 5. November 2008 von 16.00 bis 18.00 Uhr im BIZ
Mannheim die vielfältigen Möglichkeiten, zeigt Wege der Fi-
nanzierung und stellt den kostenlosen Service von Studying
Down Under vor. Schüler/innen, Studenten/innen und alle
Interessierten sind herzlich eingeladen, sich vom Fernweh an-
stecken zu lassen. Weitere Informationen vorab gibt es unter
www.studying-down-under.de bzw. www.gostralia.de.

Personalauswahl heute - Darauf kommt es an!
Veranstaltungshinweis im Rahmen der Reihe
"BIZ & Donna"
Wer zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen wird, hat eine
wichtige Hürde auf dem Weg in eine neue Beschäftigung ge-

nommen. Nun gilt es, auch im Vorstellungsgespräch zu über-
zeugen.
Personalberaterin Helene Vöhringer bietet im Rahmen der
Veranstaltungsreihe "BIZ & Donna" Einblicke in die Denk-
weise von Unternehmen. Unter anderem erfahren die Besu-
cherinnen, wie sich Betriebe ihre neuen Mitarbeiter/innen
vorstellen, welche Bewerbungsunterlagen bevorzugt werden
und worauf es im Vorstellungsgespräch ankommt. Insbeson-
dere Frauen sollten auf Fragen z. B. nach der Vereinbarkeit
von Beruf und Familie vorbereitet sein.
Die Veranstaltung findet am 11. November, 14.00 Uhr, im
BIZ der Agentur für Arbeit Mannheim, E 1,2, Raum 1, statt
und dauert etwa zwei Stunden. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die Veranstaltungsreihe richtet sich vorwiegend
an Frauen. Männer sind selbstverständlich ebenfalls herzlich
eingeladen.
Informationen zur Veranstaltung und das Jahresprogramm
sind bei Ute Kuppinger, Beauftragte für Chancengleichheit
am Arbeitsmarkt, unter Telefon 0621/ 165-658 erhältlich.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 01.11. - Allerheiligen
Offenbarung 7,2-14 - 1. Joh. 3,1-3 - Mt. 5,1-12
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,

mitgestaltet vom Kirchenchor
Friedhof 14.00 Uhr Totengedenken, mitgestaltet

vom Kirchenchor, mit Frau GaßRohrhof
Friedhof Ketsch 14.00 Uhr Totengedenken, mitgestaltet

vom Kirchenchor, mit Pfarrer Sauer

Sonntag, 02.11. - Allerseelen
- Kollekte für die Priesterausbildung in
Osteuropa -

Jesaja 25,6-9 - Phil. 3,20-21 - Joh. 14,1-6
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Montag, 03.11. - Gebetsstunde
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Wir beten um geistliche Berufe

Dienstag, 04.11. - hl. Karl Borromäus
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Gedenkwortgottesdienst für

Trauernde mit Frau Gaß
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer, mit

der kfd Ketsch

Mittwoch, 05.11.
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Frau Gaß
Sen.Heim Ketsch 10.30 Uhr Wortgottesdienst mit

Frau Gaa-de Mür
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit Frau Gaß
Hl. Schutzengel 13.00 Uhr Rosenkranz

13.30 Uhr hl. Messe für Ältere mit Pfarrer
Sauer, mit dem KAW

Donnerstag, 06.11. - Gebetstag für geistliche Berufe
Hl. Schutzengel 19.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,

Gemeinschaftsmesse der kfd Brühl

Freitag, 07.11.
Ketsch 17.00 Uhr Feier der Firmung mit den

Firmanden der Seelsorgeeinheit Brühl/
Ketsch
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Samstag, 08.11. - Vorabend vom 31. Sonntag im Jahreskreis
- Zählung der Gottesdienstteilnehmer -
St. Michael 10.00 Uhr 2. Katechese der Erstkommuni-

kanten 2009 der Pfarrgemeinde Brühl
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,
Gedenkgottesdienst, mitgestaltet vom
Cäcilienchor

Sonntag, 09.11. - Weihetag der Lateranbasilika
- Zählung der Gottesdienstteilnehmer -
Ez. 47,1-2.8-9.12 - 1. Kor. 3,9c-11.16-17 - Joh. 2,13-22
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ev.Gem.Zentr. 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst

zum Gedenken an die Reichspogrom-
nacht mit Frau Gaß und Pfarrer Maier

Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Termine

04.11. 18.00 Uhr Gedenkgottesdienst für Trauernde,
Brühl, Hl. Schutzengel

05.11. 13.30 Uhr Altenwerk-Gottesdienst für Ältere,
anschl. Bingo spielen

20.00 Uhr KJG, Richtfest im Pfarrzentrum
20.00 Uhr Gesamt-PGR-Sitzung in Brühl, Pfarr-

zentrum
06.11. 19.00 Uhr kfd Brühl, Gemeinschaftsmesse

20.00 Uhr Bibelteilen im Pfarrhaus
07.11. 17.00 Uhr Firmung in Ketsch
10.11. 20.00 Uhr Terminplansitzung Seelsorgeeinheit

für Jahresplan 2009 im Pfarrhaus
Einladung
zur nächsten Sitzung des Gesamt-Pfarrgemeindrates der Seel-
sorgeeinheit Brühl/Ketsch
am Mittwoch, 5. November 2008, um 20.00 Uhr
im Pfarrzentrum Brühl, Untergeschoss
Tagesordnung
Begrüßung
Beschluss über Protokoll der letzten Sitzung
Beschluss über diese Tagesordnung
geistlicher Impuls
1. Gottesdienstzeiten im Advent/Weihnachten
2. Personalsituation - Aussprache und Auftrag
3. Vorstellung Konzeption "Fronleichnam" 2009
4. Hungermarsch 2009 - Projektvorschläge
5. Internetauftritt Pfarrgemeinde St. Sebastian Ketsch
6. Wahlvorschläge "Laienmitglieder" für die Wahl der Mit-

glieder der Kirchensteuervertretung der Erzdiözese Frei-
burg 2009

7. Bericht aus dem Sachausschuss "Caritas & Soziales"
8. Verschiedenes
"Offener Treff am Sonntagnachmittag"
Alle, die sich am Sonntagnachmittag mit anderen treffen, zu-
sammen Kaffee trinken und miteinander ins Gespräch kom-
men wollen, sind herzlich eingeladen zum "Offenen Sonntags-
treff"
am Sonntag, den 2. November 2008,
von 14.30 bis 17.00 Uhr
im Katholischen Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße
Jede und jeder Interessierte - gleich welchen Alters - ist dazu
herzlich willkommen! Auch wer nur einmal hereinschnuppern
möchte, ist gerne gesehen!
Weitere Informationen bei Pastoralreferentin Martina Gaß,
Tel. 7632, oder bei Wilfriede Leist, Tel. 71593.

BROT für die Welt!

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Freitag, 31.10.
19.00 Uhr Wochenandacht am Tag der Reformation mit

Abendmahl in der Kirche (Bothe, Kirchenchor
singt)

Sonntag, 02.11.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Alisch)
Montag, 03.11.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 04.11.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 10- bis 12-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
17.30 Uhr Frauenrunde: Treffpunkt Parkplatz Gemeinde-

zentrum (Fahrgemeinschaften) zur pädagogi-
schen Kirchenführung mit Frau Borrmann in
Wieblingen

19.00 Uhr Männervesper im Gemeindezentrum
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums
Mittwoch, 05.11.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Gaß)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Gaß)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 4- bis 7-Jährige
Jungschar 7- bis 9-Jährige

19.00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Maier):
Jes. 58,10

20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Bauausschusssitzung im Gemeindezentrum
Donnerstag, 06.11.
15.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (Krabbelmäuse) im Gemein-

dezentrum
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
19.30 Uhr Nachbarschaftshilfe-Bastelabend: Wir basteln

Weihnachtspräsente für unsere Kunden im
ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3

Freitag, 07.11.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im

Gemeindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
Sonntag, 09.11.
10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst - 70 Jahre Reichspo-

gromnacht - in der Kath. Schutzengelkirche
Brühl

11.30 Uhr Gedenken für die jüdische Familie Rhein am
Mahnmal (gegenüber Rathaus)

14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Ökumenischer Gottesdienst zum Erinnern an die
Reichspogromnacht 1938
Am Sonntag, 09.11.2008, 10.30 Uhr, findet ein ökumenischer
Gottesdienst anlässlich des 70-jährigen Gedenkens an die
Reichspogromnacht 1938 in der Kath. Schutzengelkirche
Brühl statt. Dieser Gottesdienst wird von Schülerinnen und
Schülern, Lehrerinnen und Lehrern der Marion-Dönhoff-Re-
alschule gemeinsam mit Pastoralreferentin Martina Gaß und
Pfarrer Andreas Maier gehalten. Es soll an diesen Tag erin-
nert werden und aus dem Erinnern die Kraft und Überzeu-
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gung wachsen, in Gegenwart und Zukunft anders zu handeln
und sich zu verhalten. Der ev. Kirchenchor wird den Gottes-
dienst musikalisch mitgestalten.
Nach dem Gottesdienst findet ein gemeinsamer Gedenkgang
zum Mahnmal für die jüdische Familie Rhein (gegenüber Rat-
haus) statt. Dort ist der gemeinsame Abschluss. Zum Gottes-
dienst und zum Gedenken am Mahnmal ist die Gemeinde
herzlich eingeladen.

Kirchenkino mit dem Film "into the wild"
Am Montag, den 3. November, um 19.00 Uhr laden die beiden
großen Kirchen in Ketsch wieder in das Kino Central zum
Kirchenkino ein. Gespielt wird dieses Mal der Film "into the
wild". Mit diesem Film führen die Kirchen die Zuschauer in
die Weiten der Wildnis, ganz jenseits von allen bürgerlichen
Klischees. Sean Penn verfilmt hier Jon Krakauers Tatsachen-
roman "In die Wildnis - allein nach Alaska". Der Film brilliert
mit vielen schönen Landschafts- und Naturaufnahmen. Aber
er wirft auch viele Fragen auf:
Wie kann man zu sich selber finden? Was hat es mit dem Sinn
des Lebens auf sich? Kann der Sinn des Lebens in unserer
zivilisierten Welt gefunden werden oder muss man dazu in
die Wildnis aufbrechen?
Diesen Fragen und anderen Fragen des Publikums wollen sich
Pfarrer Kunkel und Pastoralreferent Rey in gewohnter Weise
im Kino nach dem Abspann stellen. Doris Steinbeißer wird
durch ihre Moderation das Gespräch der beiden mit dem Pub-
likum anregen und begleiten. Wie gewohnt wird der Film um
19.00 Uhr gezeigt. Karten sind ab sofort zum Sonderpreis von
3 Euro in Kino Central erhältlich.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 2. November
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
19.45 Uhr gemeinsames Abendessen,

ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 4. November
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren),

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum
Sonntag, 9. November
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst,

ev. Gemeindezentrum

Parteien

Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof
www.bruehl-baden.de/SPD

Anmeldebeginn Nikolausmarkt am 6./7. Dezember
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder besonders Hobby-
künstler und andere Vereine einladen, an unserem Weih-
nachtsmarkt am 2. Adventswochenende teilzunehmen.
Anmeldungen sind, mit Hinterlegung der Kaution und der
obligatorischen Tombolaspende, ab sofort möglich bei:
Bücherinsel Brühl, Peter Hastetter, Tel. 06202/77713

Mitgliederversammlung am 12. November
Zur nächsten öffentlichen Mitgliederversammlung wollen die
Brühl-Rohrhofer Sozialdemokraten sich am Mittwoch, den
12. November, um 19.30 Uhr im Steffi-Graf-Saal der "Rats-
stube" treffen.
Neben der bevorstehenden 100-Jahr-Feier soll auch die sozi-
aldemokratische Kommunalpolitik Thema sein.

Außerordentlicher mitgliederoffener europapolitischer Kreis-
parteitag der SPD Rhein-Neckar
Thema: "Finanzkrise: Herausforderung für Europa?"
Viele der drängenden Fragen unserer Zeit lassen sich nicht
mehr nationalstaatlich beantworten, sondern nur durch inter-
nationale Zusammenarbeit. Die Bankenkrise, die uns in die-
sen Tagen beschäftigt und nicht wenige auch beängstigt, ist
eine dieser Fragen. Hilft uns Europa bei ihrer Bewältigung?
Für dieses Thema hat der Kreis mit Dr. Tobias Horn einen
Top-Experten gewinnen können.
05.11.2008, Beginn: 19.00 Uhr
Turnhalle Spechbach, Hauptstraße 9
Eingeladen sind die Brühler Kreisdelegierten Gerd Müller,
Ralf Göck, Klaus Bess und Pascal Payer, aber auch die inte-
ressierte Bevölkerung.

Brühl-Rohrhof e.V.
www.fw-bruehlrohrhof.de

Der nächste Info-Treff der FW Brühl und Rohrhof findet am
Dienstag, den 04.11.2008, 19.30-21.00 Uhr, im Clubhaus des
FV Rohrhof statt. Besprochen werden unter anderem die öf-
fentlichen Tagesordnungspunkte der kommenden Gemeinde-
ratssitzung. Alle Mitglieder sowie Interessierte sind herzlich
eingeladen, sich mit den Gemeinderäten der FW auszutau-
schen.
Nähere Informationen auf der Homepage unter
www.fw-bruehl-rohrhof.de

Grüne Liste Brühl

Energie einsparen in der Praxis
Donnerstag, 6. November 2008, 20.00 Uhr
Viele Wege und Möglichkeiten zum Energiesparen werden
uns in der Werbung vorgeschlagen. Doch welche Umsetzung
ist für den Einzelnen sinnvoll?
Von kleinen, sofort umsetzbaren Energie-Sparmaßnahmen
bis hin zu großen Investitionen soll an diesem Abend berich-
tet, nachgefragt und diskutiert werden.
Die Themen u.a.:
- Was steht in der Energiesparverordnung?
- Welchen Sinn macht der Gebäude-Energieausweis?
- Alternative Energieversorgung in der konkreten Umsetzung
- Welche Fördermöglichkeiten gibt es?

Als Referent spricht Helmuth Damian, staatl. gepr. Energie-
berater.
Ort: Altes Schulhaus, Hauptstraße, 20.00 Uhr
Die Bürger aus Brühl und Rohrhof sind herzlich eingeladen.

Decken für Afghanistan
Grüne Liste Brühl unterstützt Sammlung
Die Grüne Liste Brühl unterstützt die Sammlung von Decken
für Menschen in Afghanistan, die der Neustadter Kriminal-
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hauptkommissar Hans-Günter Albrecht initiiert hat und über
die Bundeswehr in Darmstadt abwickelt.
Herr Albrecht arbeitet in Masar-i-Scharif in der Polizeiausbil-
dung und kennt die Not der Menschen dort, vor allem im
bevorstehenden kalten Winter (s. Bericht in der Schwetzinger
Zeitung vom 23.10.2008).
Wer Decken hat, die er für Afghanistan spenden möchte,
kann sie auch während der nächsten Altpapiersammlung der
GLB auf dem Brühler Messplatz abgeben.
Termin: 15. November 2008, von 10.00 bis 13.00 Uhr
Die GLB sorgt für den Transport der Decken nach Darmstadt
zur Bundeswehr, diese bringt sie an den Hindukusch und H.-
G. Albrecht sorgt vor Ort für die Verteilung.
Bitte helfen Sie mit, schauen Sie, ob Sie eine gut erhaltene
Decke spenden können!

Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1926/27
Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, 4. November, um 15.00
Uhr im TV-Clubhaus.

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, 4. November, um
14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, zu einem
gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1940/41
Unser nächster Dienstagstreff zum gemütlichen Beisammen-
sein ist am 4. November um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus (bei
der Realschule).

Freiwillige Feuerwehr
Brühl
Die Alters- und Reservemannschaft trifft sich am Montag,
03.11.2008, um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker"
Martinsgansessen im "Brühler Hof"
Am 11.11. - also an einem Dienstag - findet um 18.11 Uhr
unser diesjähriges Martinsgansessen statt. Schon jetzt können
Martinsgans-Bestellungen unter Tel. 73431 (Ursel Hammer-

schmitt) oder Tel. 74718 (Herbert Semsch) abgegeben wer-
den. Natürlich besteht auch die Möglichkeit, à la carte zu
speisen oder einfach so auf ein gutes Gläschen vorbeizu-
schauen. Wer eine Martinsgans bestellen möchte, bitte bis
spätestens Freitag, den 07.11. Bescheid geben.

Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof

Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 6. November, versammeln sich von 19.30 bis
etwa 20.30 Uhr die Mitglieder des Bundes der Selbständigen
Brühl und Rohrhof in der Brühler "Ratsstube". Themen des
Abends sind das Candlelight-Shopping, die Weihnachtsaktion
mit Sterneverkauf sowie ein Rückblick auf die Leistungs-
schau. Außerdem stellt Mitglied Bianca Gluth ihr Geschäft
"Villa Toscana" vor.
Alle Vereinsmitglieder sind zu dieser Zusammenkunft einge-
laden. Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung
beim Vorsitzenden Thomas Zoepke gebeten, Tel. 74026.
pb

Große Leistungsschau beim Bund der Selbständigen
Am ersten Novemberwochenende veranstaltet der Bund der
Selbständigen Brühl und Rohrhof zum neunten Mal seine
große Leistungsschau. Mehr als 30 Aussteller präsentieren in
und vor der Sporthalle der Schillerschule ihre Artikel und
Dienstleistungen.
Nach einer Eröffnungsfeier mit geladenen Gästen ist die Be-
völkerung am Samstag, 1. November, ab 11.30 Uhr eingela-
den, durch und um die Halle zu bummeln. Bis 19.00 Uhr und
am Sonntag von 11.00 bis 18.00 Uhr kann jeder Interessierte
sich über die verschiedenen Angebote der Gewerbetreiben-
den informieren oder sogar das eine oder andere Schnäpp-
chen ergattern. Die Produktpalette der Händler, Dienstleister



Seite 14 / Nummer 44 Brühler Rundschau Freitag, 31. Oktober 2008

und Handwerker ist äußerst vielfältig und liefert sicher sogar
schon zahlreiche Ideen für Weihnachtsgeschenke. Sie reicht
von Unterhaltungselektronik über Bad-, Küchen- und weitere
Hauseinrichtungen bis zu Schmuck, Mode und Pflanzen. Eher
kulinarisch orientierte Besucher kommen bei der Präsenta-
tion der neuen Kaffeemaschinen, bei einer Weinprobe oder
am Buffet der Metzger und Bäcker auf ihre Kosten. Aber
auch Gesundheit und Fitness kommen nicht zu kurz, zum
Beispiel bei einer Beratung rund ums Sehen. Über ihre Leis-
tungen informieren auch mehrere Steuerberater und Rechts-
anwälte. Ferner stellen sich die Gemeinde Brühl und der BdS
selbst jeweils an einem eigenen Stand vor, auf dem Freige-
lände u.a. die Brühler Feuerwehr.
Außerdem gibt es ständig Aktionen und Vorführungen an
den einzelnen Ständen und auf einer Bühne, darunter Moden-
schauen und Fachvorträge. Der BdS hat zudem eine große
Tombola mit tollen Preisen vorbereitet. Die Gewinner wer-
den an beiden Tagen eine halbe Stunde vor Veranstaltungs-
schluss per Ziehung ermittelt. Der Eintritt ist frei. Der BdS
und alle Aussteller freuen sich auf zahlreiche Besucher.
pb

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen

Am Montag, 03.11.2008, findet um 15.00 Uhr der Gesprächs-
kreis im Gruppenraum in Brühl, Kirchenstraße, mittleres
Schulhaus, 1. OG, statt.
Mittwoch, 17.30-18.30 Uhr: Sport nach Krebs
Freitag, 18.30-19.30 Uhr: Yoga
beides im Kindergarten St. Lioba am Schwimmbadparkplatz
in Brühl

Die monatliche Beratungsstunde
für betroffene Frauen und Männer findet am Dienstag, 4.
November, von 15.00 bis 17.00 Uhr im Krankenhaus Schwet-
zingen, G3, Zimmer 3.158, statt. Die Beratung kann ohne
Voranmeldung in Anspruch genommen werden.

Gruppenfahrt Oktober 2008

Bunt sind schon die Wälder, gelb die Stoppelfelder und der
Herbst beginnt ...

Unter diesem Motto startete die Gruppe Brühl-Schwetzingen
der Frauenselbsthilfe nach Krebs an einem schönen Herbsttag
zu ihrer Fahrt über Oberrot/Marhördt nach Löwenstein. Der
Morgen war noch wolkenverhangen, das Wetter zeigte sich
von vielen Seiten, aber zwischendurch ließ die Sonne das
Laub in den satten Farben des goldenen Oktobers leuchten.
Während der Fahrt sahen wir die Winzer in den Weinbergen
bei der Traubenlese zwischen den bunten Weinblättern.
Unser erstes Ziel war das Marhördter Sägmühlmuseum, im
Rottal gelegen, im schönsten Winkel des Naturparks Schwä-
bisch-Fränkischer Wald. Mit einem Lied zum Mitsingen be-
grüßte uns Herr Brucklacher vom Heimatverein, er teilte sich
die Führung mit seiner Frau im authentisch restaurierten
Wohnhaus der Sägerfamilie. Umgeben von so vielen, sorgsam
zusammengetragenen historischen Utensilien fühlten wir uns
zurückversetzt in vergangene Zeiten, Erinnerungen an Groß-
mutters Haushalt wurden wach. Der dritten Gruppe erklärte
Revierförster Herr Vogel die traditionsreiche Sägemühle, an-
getrieben durch ein althergebrachtes, oberschlächtiges Was-
serrad mit einem Durchmesser von 4,50 Meter. Ein Baum-
stamm wurde in schmale Bretter zersägt.
Wir waren sehr beeindruckt von den vielen Geräten und der
Lebensart der letzten Sägerfamilie.
Weiter ging die Fahrt nach Marhördt. Zum Mittagessen wur-
den wir im Restaurant "Landhaus Noller" kulinarisch ver-
wöhnt, der ideale Ort um Stress und Hektik des Alltags hinter
sich zu lassen mit herrlichem Blick auf den wunderschön gele-
genen Golfplatz. Danach hatten wir etwas Zeit, um die Schön-
heit der Landschaft zu erfassen und die gute Luft bei einem
Spaziergang einzuatmen.
Beim nächsten Ziel wurden wir zum Kaffeetrinken in der
Klinik Löwenstein erwartet, gelegen am Rande der waldrei-
chen Löwensteiner Berge. Vorher ließ der Chefarzt es sich
nicht nehmen, uns zu begrüßen und die Klinik vorzustellen.
Frisch gestärkt besichtigten wir in zwei Gruppen dieses Be-
handlung und Diagnostikzentrum für Lungen- und Bronchi-
alheilkunde, Thorax- und Gefäßchirurgie, Schlafmedizin und
Onkologie. An verschiedenen neuesten Geräten wurde uns
die Behandlung erklärt. Auch der neu gestaltete Chemo-The-
rapie-Raum beeindruckte uns sehr. Eine kleine Stärkung bei
einem Glas Wein aus den umliegenden Weinbergen rundete
den informationsreichen Tag mit vielen Eindrücken ab.
Wp

VdK-Ortsverband Brühl

Zu einer Mitglieder- und Informationsversammlung lädt der
Ortsverband am Samstag, 8. November, um 13.30 Uhr in den
"Sport-Pavillon" (FV-Clubhaus), Am Schrankenbuckel, ein.
Es referiert an diesem Nachmittag ein Kreisvorstandsmitglied
aus Mannheim über "Neues aus der Sozialpolitik".
Für den Winterurlaub, der vom 18. bis 25.01.2009 nach
Oberau/Wildschönau führt, müssen bei der Infoversammlung
die bereits getätigten mündlichen Anmeldungen unterschrie-
ben werden, bei nicht Erscheinen rücken die Interessenten
auf der Warteliste nach.
Ebenfalls können Anmeldungen für die Sommer-Urlaubs-
fahrt in den Norden - Wingst im alten Land - vom 21.06. bis
29.06. bis 29.06.2009 vorgenommen werden.
Interessierte Nichtmitglieder sind eingeladen.
AK

Chrysanthema Lahr ein Besuchermagnet
Mit einem Doppelstockbus starteten 65 erwartungsvolle
VdKler zu einem Tagesausflug nach Lahr am Fuße des
Schwarzwaldes. Unterwegs wurden sie mit einem Sekt-Früh-
stück überrascht. Laugenstangen und einem Käsebuffet mit
Trauben, gespendet von einem Geburtstagskind, schmeckten
im Freien besonders gut. Weiter ging es dann nach Lahr zum
Besuch der "Chrysanthema", Deutschlands größter Open-
Air-Blumenschau im Spätherbst Drei Wochen lang steht die
Lahrer Innenstadt ganz im Zeichen der bunten Blumen-
pracht. "Träumereien" lautet das diesjährige Motto. Tau-
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sende von Chrysanthemen erfreuen nicht nur die Blumen-
freunde. Zwei Stadtführer führten dann die Ausflügler durch
die blumengeschmückte romantische Altstadt. Vieles erfuhr
man aber auch über die Stadtgeschichte. Die duftenden
Pflanzen erfüllten Straßen und Plätze und betörten als exqui-
site Gaumenfreude so manchen Besucher. Kulinarische Köst-
lichkeiten wurden an allen Ecken angeboten, natürlich aus
essbaren Chrysanthemen, und dazu konnte man auch das
"Chry-Bier" probieren.
Nach der Stadtführung fuhr man mitten hinein ins Grüne zum
Mittagessen. Im idyllisch gelegenen "Bruckerhof" in Reichen-
bach am Fuße der Geroldseck genoss man das gute Essen und
den herrlichen Sonnenschein, der direkt zum Spazierengehen
einlud. Noch einmal ging es zurück nach Lahr, um mit dem
"badenova-Bähnle" ganz entspannt den prachtvollen Chry-
santhemenschmuck zu genießen. Man konnte aber auch, wie
manche, die Glück hatten, die neu gekrönte Chrysanthemen-
hoheit "Nelli I." treffen.
Mit vielen farbenprächtigen Eindrücken versehen machte
man sich am frühen Abend auf den Heimweg, unterwegs
konnten die VdKler sich noch einmal im Rasthof Baden-Ba-
den stärken. Man war allgemein der Meinung, es war ein sehr
interessanter Tag in Lahr.
AK

Katholische Frauengemeinschaft
Brühl
Handarbeits- und Bastelgruppe:
Bitte Terminänderung beachten!
Ab sofort werden die Abendbasteltermine von Donnerstag
auf Montag verlegt. Nächster Abendtermin ist also der 03.11.

Gemeinschaftsmesse - Terminänderung!
Am Donnerstag, 06.11., um 19.00 Uhr feiert die katholische
Frauengemeinschaft ihre Gemeinschaftsmesse (nicht am
13.11.). Das Thema des Gottesdienstes lautet: "Selbst einer,
der ein eigenes Haus hat, wohnt dort nur zur Miete." Dazu
sind alle Mitglieder und Freundinnen der Gemeinschaft ganz
herzlich eingeladen.

Am Montag, 3. November, ist Kolpingsmitglied Manfred
Wolf aus Ketsch bei uns zu Gast. Er wird einen Vortrag über
die heilige Elisabeth halten. Beginn der Veranstaltung ist um
19.30 Uhr im Pfarrzentrum.

Katholisches Altenwerk Brühl-Rohrhof
Herbstfest im Pfarrzentrum
Klatschen und Singen im Berliner Rhythmus
"Der Herbstwind streift die Stoppelfelder" - mit einem Ge-
dicht aus dem Jahreskreis begrüßte Maria Becker ein "volles
Haus". Die Tische waren dekorativ gedeckt mit den passen-
den Herbstsymbolen, Nüssen, Kastanien, Kürbissen und bun-
ten Blättern, auf jedem Teller lag zudem ein rotbackiger Ap-
fel. Im Alter fortgeschrittene Brühler und Rohrhofer, Grup-
pen von "Pro Seniore", "B + O" sowie die Rad- und Wander-
gruppe Rheinau erlebten beim Herbstfest des katholischen
Altenwerks einen vergnüglichen Nachmittag.
Der kündigte sich dann auch gleich mit einem Gedicht, vorge-
tragen von Moderator Paul Diener, an: "E Kribble un
Krabble in de Knoche is kei Krankheit", nein es sei die Vor-
freude auf den Mittwochnachmittag im Pfarrzentrum, denn
das Altenwerk sei die beste Medizin.
Richtig ins Zeug gelegt hatte sich das Team um Maria Becker,
es gab Kuchen, Kaffee, Tee, belegte Brötchen und für die
Unterhaltung sorgte zunächst die Gruppe "Music4fun" aus
Ketsch.
Die legte gleich los mit in die Jahre gekommenen, doch immer
wieder gern gehörten Titeln wie "Ramona" oder "Nachtex-
press nach Saint Tropez". Schlager, jung geblieben wie viele

Seniorinnen und, etwas in der Minderheit, Senioren im Saal.
Routiniert wie ein Profi wirkte Paul Diener mit pointiert de-
klamierten Gedichten von Eugen Roth, der den "Kuss defi-
niert: "... wenn zwei Lippenlappen aufeinander klappen", und
von Heinz Erhardt, der in die "Melancholie des Herbstes hi-
nein denkt, "wenn Drossel, Fink und Meisen die Koffer pa-
cken und verreisen". Zuerst noch etwas verhalten zeigten sich
die Gäste, als es musikalisch zur "Island in the Sun" ging,
dann über die Country Road nach West Virginia. Zum großen
Mitsingen war das Temperament doch in die Jahre gekommen
und es blieb beim erinnernden Lächeln, doch als Titel von
den Flippers kamen, löste sich die Verinnerlichung mit einem
"Aahaa!" "Weine nicht, kleine Eva" ließ an schöne vergan-
gene Zeiten denken, als noch "Sag mir quando, sag mir wann"
gefragt wurde.
Der Höhepunkt des Festes kam: Die "Wescherinnen" mit
Berliner Luft - echte Berliner Pflanzen aus Seckenheim. Mit
der Haute Couture der 20er-Jahre repräsentierten sie das Ber-
liner "Miljö" und die gehobene Gesellschaft. Untern Linden
saßen sie im Café Bauer, wo dem Galan das "Schenk mir
doch ein kleines bisschen Liebe" nicht reichte und er "Nimm
mich mit in dein Kämmerlein forderte" und das "bis früh um
fünfe, süße Maus" - was viel später zu dem Ausruf führte,
dass die Männer alle Verbrecher sind. Der Grund wurde auch
gleich an der verfluchten krummen Lanke genannt, wo aller-
dings der einzige Mann der Wescherinnen sein Leid klagte,
nachdem er mit der Emma vor Gericht auf der Bank gesessen
hatte. Jetzt wurde zu dem Berliner Rhythmus geklatscht, ge-
schunkelt und mitgesungen. Auch Balbina Wagner, 92 Jahre,
bei den Damen und Herbert Kaup, 87 Jahre, bei den Herren
erfreuten sich an den Melodien aus der Jugendzeit. Und in
dieser war da wohl auch ein "Schöner fremder Mann", an den
man sich wehmütig erinnerte.
Maria Becker war überzeugt, dass alle einen besonderen
Nachmittag erleben durften, und sie dankte allen, die dazu
beigetragen hatten.
cla.

Altenwerknachmittag
Am 5. November laden wir Sie alle ganz herzlich zu unserem
Altenwerknachmittag ein. Wir beginnen um 13.00 Uhr mit
dem Rosenkranz in der Schutzengelkirche, anschließend um
13.30 Uhr feiern wir den Altengottesdienst. Ab 14.30 Uhr
geht es im kath. Pfarrzentrum mit dem Bingospielen weiter.
Den Fahrdienst übernimmt Frau Becker, Tel. 72308.

Kollerkrotten Brühl e.V.
Aktivensitzung
Am Montag, 03.11.2008, findet um 19.30 Uhr eine Aktivensit-
zung in der Kammer statt.
S.G.

Musikverein / Bläserakademie

Freundliches Sonnenlicht empfing die Besucher, die zum
"Tag der Musik" ins evangelische Gemeindezentrum gekom-
men waren. Die Mehrzahl von ihnen waren Eltern mit ihren
Kindern, denn diese durften sich nach dem Konzert des "Sin-
fonischen Blasorchesters Brühl" an Holz und Blech der ver-
schiedenen Blasinstrumente versuchen. Das Blasorchester
wurde verstärkt durch Musiklehrer der Musikschule Mann-
heim: Martin Kersch, Fagott, Rahel Voigt, Oboe und Mihai
Farcas, Schlagzeug. Neben Stücken wie "Mercury" und "La
Storia" beeindruckte besonders "Sedona" mit seiner musika-
lisch amerikanischen Landschaftsmalerei. Im Big-Band-
Swing-Bereich von Musical-Melodien übernahm das Schlag-
zeug eine dominierende Rolle und auch bei "Type Writer"
imitierte die Perkussion längst verstummte Geräusche einer
mechanischen Schreibmaschine. "Sir Duke" von Stevie Won-
der und zum Schluss "The Blues Brother Revue" begeisterten
mit dem vollen Sound einer Big Band. Erstaunlich, wie sich
das Sinfonische Blasorchester Brühl, in dem auch viele Musi-
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ker aus der Region mitspielen, entwickelt hat und sehr gute
Musik bietet.
Das Konzert des Aushängeschildes der Brühler Bläserakade-
mie soll vor allem Kindern Lust machen, das Spielen eines
Instrumentes zu erlernen. Dazu war im anschließenden von
den Dozenten der Musikschule geleiteten Schnupperspielen
ausreichend Gelegenheit. Während Kuchen und Kaffee, Ge-
tränke und Steaks angeboten wurden, jubilierten im Saal die
Klarinetten, kitzelten satte Fagotttöne die Magengrube, dazu
dröhnten die Trommeln, und alles zusammen erzeugte einen
disharmonischen Charme. Einige der Probanten hatten schon
musikalischen Vorlauf und zeigten sich mit dem einen oder
anderen Instrument recht vertraut. Andere brachten mit von
Anstrengung roten Gesichtern die ersten Töne hervor und
forderten begeistert von ihren Eltern die sofortige Anmel-
dung. Hier und da auch Enttäuschung, dass die Eignung für
das vermeintliche Trauminstrument eher zweifelhaft ist, doch
schon eine Station weiter konnte diese schnell vergessen sein.
Die Zettel für die Anmeldungen häuften sich bei Thomas
Jandl, dem Leiter der Musikschule Brühl. Man wusste, im
letzten Jahr waren die Plätze schnell vergeben.
Der während der "Proben" im Untergeschoss gezeigte Film
"Musik muss sein" befasste sich mit dem Einfluss der Musik
auf das Leben, die Erziehung und die Förderung der Intelli-
genz bei Kindern. Zu hören war, dass Musik auch Motivation
für schulische Leistungen im nicht musikalischen Bereiche ist.
Kinder, die Musik machen, hätten eine positive Entwicklung.
Wichtig wäre dabei die multiplikative Verknüpfung: "Kön-
nen-Wollen-Möglichkeit", wobei das Wollen eine große Rolle
spiele, war da von Neuropsychologen zu hören. Wenn es auch
viele nicht bis zum Orchestermusiker in einem der großen
Sinfonieorchester schaffen, Musik gäbe unheimlich viel. Ein
Satz wird wohl im Gedächtnis bleiben: "Ohne Musik ist das
Leben ein Irrtum."
Der "Tag der Musik" wurde nach den Vorführungen auch
von den Jugendleitern des Blasmusikverbandes Rhein Neckar
zu ihrer Jahrestagung genutzt.
Für Informationen stehen die Vorstände der Bläserakademie
Thomas Jandl, Tel. 06202/702824, und Stephan Schulz, Tel.
0170/3177228, zur Verfügung.

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s

Tanztrainings der Buffalo’s im Sport-Center
Die Buffalo’s führen ab sofort mittwochs ihr Tanztraining
durch.
ab 19.15 Uhr: offenes Tanzen, Wiederholungen und teilweise
neue Workshops
ab 20.00 Uhr: Formationstraining für Jubiläumsfeier
ab 21.30 Uhr: offenes Tanzen
Gäste und Interessierte sind zu den Trainingsabenden im
"Sport-Center", Luftschiffring 6, 68782 Brühl, recht herzlich
eingeladen.
Achtung, das Tanztraining findet ab sofort mittwochs statt!

Freitag, den 31.10.2008:
Halloweenparty ab 19.00 Uhr auf der Buffalo-Ranch

Achtung! Aktuell!
Nähere Infos auch unter www.buffalos-bruehl.de
Keep lt country and so long!

Square Dance und Clogging Club
"Nawiegehtdas.de"
Nur noch 2 Monate und das Jahr 2008 ist vorbei! Aber zum
Jahresschluss geht es bei den Nawiegehtdas.de nochmals rich-
tig los. Ende November geht es auf unsere "erste" Clubfreizeit
nach Wolfstein, am 07.12. findet unsere Graduation statt und
am 14.12. besuchen wir den Square Dance Club "Sunny Ho-
neys" in Mönchzell. Und natürlich haben wir auch noch regel-

mäßig unsere Clubabende, bei dem auch Gäste recht herzlich
willkommen sind.

Tanztermine im November und Dezember:
Wo? Tanzplatz: Sport-Center Brühl

bei Pietro Palazzo
Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage

Wann? Donnerstag, 19.00 bis 22.00 Uhr
13.11./20.11./27.11./04.12./
07.12 Graduation Square Dance und Clogging
11.12./ 18.12

Clogging-Abteilung "Nawiegehtdas.de"
Tanztermine im November und Dezember:
Wo? Tanzplatz: Deutsches Rotes Kreuz/

DRK-Heim Brühl
Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl

Wann? Sonntag, von
19.00 bis 21.00 Class
21.00 bis 22.00 Club
02.11./16.11.
07.12 Graduation Square Dance und Clogging

Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie im Internet: www.nawiegehtdas.de
Kontakt:
Square Dance: Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750, AB
Clogging: Sandra Haaf, Tel. 06202/12046, ab 18.00 Uhr
Ky

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Am Freitag, 07.11.2008, um 19.00 Uhr findet das Freund-
schaftstreffen KC Rheinau/WSV Brühl beim WSV Brühl im
Bootshaus statt. Interessenten tragen sich bitte in die beim
WSV Brühl ausliegende Teilnehmerliste ein.

TanzSportClub Kurpfalz e.V.
Ballabend am 8. November in Brühl
Aus Anlass seines 20-jährigen Bestehens veranstaltet der
Tanzsportclub Kurpfalz e.V. am Samstag, den 8. November
einen "Jubiläumsball" in der Festhalle in Brühl. Im schönen
Ambiente des Brühler Spiegelsaales können Tanzlustige zu
den Klängen der erstmals verpflichteten Tanzkapelle "Rose-
garden" (Besetzung 5 Musiker und Sängerin) gemeinsam mit
den Brühler Tanzfreunden ausgiebig das Tanzbein schwingen.
Das Repertoire der Band umfasst die gesamte Bandbreite der
Musik und geht vom klassischen Standard wie Walzer und
Tango bis hin zu den aktuellen Top Hits. "Rosegarden" über-
zeugten nicht nur durch ein bunt gemischtes Repertoire und
exakt gespielte Tanzmusik, sondern auch durch eine für die
Gäste angenehme Lautstärke.
Als sehenswertes Rahmenprogramm wird der Club ein Einla-
dungsturnier der Senioren A1 Standard durchführen, bei dem
auch das Auge auf seine Kosten kommen wird. Die Veranstal-
tung beginnt um 20.00 Uhr, Saalöffnung um 19.00 Uhr.
Karten können zum Preis von E 12,- im Vorverkauf unter der
Telefonnummer 06202/61506 (Herr Reinmuth) bestellt
werden.

Sportgemeinde Brühl
Abt. Schützen

02.11. 3. Ligawettkampf
08.11. Hubertusball Schützen SG Brühl

im "Sport-Pavillon" (Fußballer-Clubhaus,
Schrankenbuckel)
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15.11. VM 60 Schuss liegend,
danach Unterhebelgewehr

15.11. 4. Ligawettkampf
16.11. VM LP und KK-Gewehr 3 x 10
22.11. K-98 Freundschaftskampf

RAG Plankstadt/Ketsch - SG Brühl
30.11. 5. Ligawettkampf

1. Rundenwettkampf Landesliga West in Luftpistole
Die SG Brühl 1 hatte den SV Walldorf II als Gegner und
verlor 1:4 den Wettkampf. Bester Einzelschütze war Marco
De Fazio mit 350 Ringen.

Einzelergebnisse Marco De Fazio 350 Ringe
Peter Lill 349 Ringe
Marcus Weber 342 Ringe
Thomas Gredel 333 Ringe
Georg Montag 328 Ringe

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
BKBV-Pokal
1. SKV Neckarperle Ladenburg - SKC 82 Brühl 5357:5315

Am 2. Spieltag in der Pokalrunde musten die "Wilden Jungs"
wieder in Ladenburg kegeln. Vor kurzem war man gerade
beim Punktspiel dort. Am Anfang lief es recht gut für die
Brühler. Nach 100 Wurf war ein Vorsprung von etwa 80 LP
herausgeholt worden. Sebastian Rupp hatte 461 LP und auch
Jens Bernhard konnte in Durchgang 2 mit 254 LP seinem
Gegner davonziehen. Dennoch gingen in den beiden weiteren
Durchgängen einige LP verloren. Nach dem Starttrio ergaben
sich immerhin 21 LP für Brühl. Danach wurde dank 260 LP
von Marco Mergenthaler die Führung auf 40 LP ausgebaut.
Aber danach zeigten die Ladenburger auch, warum sie Lan-
desliga 1 kegeln. Nach den nächsten 50 Wurf holten sie 35 LP
auf. Dennoch versuchten die "Wilden Jungs" alles, um nicht
noch zu verlieren. Nach den nächsten 50 Wurf lag man aller-
dings schon mit 1 LP in Rückstand. Dennoch war noch alles
drin. Während in die Vollen nun ein paar LP abgegeben wur-
den, musste man sich im letzten Durchgang dann im Abräu-
men wieder geschlagen geben. Gegenüber dem Punktspiel vor
4 Wochen hatte man nun 166 LP weniger erreicht und konnte
somit nicht nur eine weitere Niederlage, sondern auch das
Ausscheiden aus dem Pokal nicht verhindert werden. So kann
man sich nun voll auf die Punkterunde konzentrieren. Als
Aufsteiger geht es dieses Jahr rein um den Klassenerhalt.
Trotzdem scheint die Liga sehr ausgeglichen. Ob es dann noch
für mehr reicht wird sich zeigen.
Einzelergebnisse: Markus Zirnstein 850 LP, Jens Bernhard
885 LP, Sebastian Rupp 874 LP, Sebastian Böttcher 911 LP,
Daniel Zirnstein 892 LP und Marco Mergenthaler 903 LP

Trainingszeiten
SKC 82 Brühl
immer dienstags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr und
freitags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr

KV Brühl
Jugendtraining
immer freitags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr

Vorschau:
Samstag, 1. November 2008
Kreisliga D 2 gemischt:
10.00 Uhr SKC 82 Brühl 4 - SG SKC 77/A9 Altlußheim 4
Kreisliga C Herren:
10.00 Uhr SKC 82 Brühl 3 - SG SKC 77/A9 Altlußheim 3
Bezirksliga 2 Herren:
12.30 Uhr SKC 82 Brühl 2 - SKC 89 St. Leon 2
Landesliga 1 Herren
15.30 Uhr SKC 82 Brühl 1 - SKC 89 St. Leon

Sonntag, 2. November 2008
B-Jugend weiblich
11.00 Uhr KV Brühl - VLK Lampertheim

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abt. Handball

Landesliga Damen:
TV Brühl mit Sand im Getriebe
TV Brühl - SG Nußloch 18:21 (11:12)
Für die Damen des TV Brühl galt das Heimspiel gegen die
SG Nußloch als richtungsweisend für die weiteren schweren
Begegnungen in naher Zukunft. Mit einem Sieg und positi-
vem Punktekonto im Rücken hätte sich die Gemütslage wie-
der verbessert. Die Gegnerinnen aus Nußloch, bei denen bis-
her nur ein einziger Sieg auf der Habenseite stand, mussten
dazu aber erst einmal geschlagen werden. Sicher kein unmög-
liches Unterfangen, sollten die Brühler Mädels zur Form zu
Saisonbeginn zurückfinden. Doch es sollte wieder einmal
ganz anders kommen. Dazu genügten den Gästen zunächst
gerade einmal 10 Minuten. Der TVB, bis dahin völlig von der
Rolle, lag da nämlich schon mit 2:8 im Hintertreffen. Folge-
richtig nahm TVB Trainer Markus Pfeifer eine Auszeit, die
ihre Wirkung nicht verfehlen sollte. Die Gastgeberinnen hat-
ten sich nun anscheinend warmgeschossen, denn sechs Tore
am Stück waren die Folge, der Ausgleich zum 8:8 war ge-
schafft. Danach nahm auch Nußloch seine Auszeit. Die letz-
ten Minuten in der ersten Halbzeit waren ausgeglichen. Die
Gäste retteten einen 11:12-Vorsprung in die Kabinen.
Nach dem Seitenwechsel versuchte der TVB verzweifelt, dem
Spiel eine positive Wendung zu geben. Aber während das
variable Angriffsspiel der Gäste weiter für Torerfolge sorgte,
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war der Schwung der Brühler Damen dahin. Das Spiel ohne
Ball ließ zu wünschen übrig, Einzelaktionen wurden zu un-
konzentriert abgeschlossen. Die Folge war die ständige Nuß-
locher Führung. Aber der TVB kämpfte vorbildlich. Fünf Mi-
nuten vor Schluss war beim 18:18 erneut der Ausgleich ge-
schafft. Das Spiel stand jetzt auf Messers Schneide. Doch
dann raubten zwei Zeitstrafen den Brühlerinnen die Möglich-
keiten, das Spiel noch zu gewinnen. Während die Gäste noch
zu drei weiteren Torerfolgen kamen, schossen die Brühlerin-
nen unter Zeitdruck lediglich noch Fahrkarten. Eine 18:21-
Niederlage, die richtig weh tat, war die Folge.
TV Brühl: Zimmermann; Pietsch (1), A. Büchner, Siebenlist
(10/3), Hirsch (2), Gaisbauer (1), Hemmerich, Konieczny,
Neumüller (3), Heckmann (1)
ako

Herrenmannschaft

Das Herrenteam hat in der neuen Saison ein völlig neues
Gesicht. Viele Leistungsträger haben den Verein verlassen.
Mit Hans-Peter Östringer konnte ein erfahrener Trainer ver-
pflichtet werden. Er wird versuchen aus 1b-, A-Jugend- und
wenigen erfahrenen Spielern eine Mannschaft zu formen.
Dass das nicht leicht sein wird, liegt auf der Hand. Trainer
Östringer sieht von Beginn an "Abstiegskampf pur; es zählt
nur der Klassenerhalt".
Die Mannschaft: Robin Faulhaber, Andre Hellinski; Dennis
Schäfer, Markus Hoff, Christian Baumeister, David Schlupp,
Christian Langer, Dennis Nachtigall, Benjamin Martin, Pat-
rick Dederichs, Tobias Kinkel, Daniel Klauser, Markus Pfei-
fer, Thomas Jester und Carsten Storck
ako

Handballvorschau:

01.11.2008
15.00 Uhr Landesliga Damen

TV Schriesheim - TV Brühl
20.00 Uhr männliche A-Jugend, Sonderstaffel

SSV Vogelstang - SG Brühl/Ketsch

02.11.2008
16.30 Uhr Kreisklasse B Damen

SSV Vogelstang 1b - TV Brühl 1b

Bouleabteilung

Nachdem die Abteilung Boule des TV Brühl im September
das einjährige Bestehen feierte, wurde am 25.10.2008 die 1.
Vereinsmeisterschaft ausgetragen. Unter der Planung unseres
Abteilungsleiters Jürgen Jurcicek und der Mitarbeit der
Boule-Mitglieder konnte das Turnier beginnen. Auch der
Wettergott meinte es gut mit uns.
Unter den 17 Mitspieler/innen, die in 4 Gruppen eingeteilt
waren, wurden im Tête-a-Tête Viertel- und Halbfinale he-
rausgespielt. Besonders stolz sind wir auch auf unsere beste
weibliche Spielerin Agnes Damian, die im Halbfinale gegen
den späteren Vereinsmeister knapp scheiterte. In einem pack-
enden Finale, welches dann von Roland Gleisner und Man-

fred Hüngerle bestritten wurde, setzte sich Manfred mit einer
spielerischen Glanzleistung klar durch und konnte somit die
erste Vereinsmeisterschaft gewinnen.
Für das leibliche Wohl sorgten die Boule-Mitglieder mit
Würstchen und Getränke sowie Kaffee und Kuchen.
Wir danken Jürgen für die Turnierleitung und die Spende des
Siegerpokals sowie allen, die an diesem Tag mitgewirkt
haben.
Am Samstag, den 1. November bestreitet das Bouleteam ein
Blitzturnier beim TV Neuthard. Neben dem Gastgeber ist
auch der Bouleclub Bruchsal zu Gast. Spielbeginn ist um
14.00 Uhr.

Turnabteilung

Im Goldenen Oktober in der Pfalz unterwegs
An einem Samstag im Oktober fuhr die Senioren-Gymnastik-
gruppe von Anne Beck mit dem Bus nach Mannheim. Dort
stieg man um in die S-Bahn Richtung Neustadt/Wachenheim
zum ersten Ziel der TVler. Nach einer kurzen Wanderung
erreichten die Teilnehmer das Lokal "Weinbergschneckl", wo
sie sich bei Pfälzer Spezialitäten stärkten. Nach dem Essen
wanderte man wieder zum Bahnhof und fuhr nach Mußbach.
Der Weiterweg führte die Senioren nach Gimmeldingen. Bei
strahlendem Sonnenschein wurden die Stände des Gimmel-
dinger Herbstes bewundert. Im Garten der Weinstube "Lob-
locher Löchel" ließen die Ausflügler den schönen Tag ausklin-
gen, den Elisabeth und Klaus Uberle bestens vorbereitet
hatten.
U. Calero

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Fußball-Landesliga:
FV Brühl - TSG 62/09 Weinheim 2 2:0 (0:0)
Mit einem 2:0-Heimerfolg gegen die TSG 62/09 Weinheim
2 landete der FV Brühl den zweiten Sieg in der laufenden
Landesligasaison. Inwieweit das Erfolgserlebnis für den in
finanzielle Schwierigkeiten geratenen Verein noch von Be-
deutung ist, bleibt ungewiss. "In der ersten Spielhälfte merkte
man der Mannschaft eine gewisse Verunsicherung an. Es war
eine ausgeglichene Begegnung, aufgrund eines leichten Chan-
cenplus geht unser Sieg aber in Ordnung," bilanzierte Brühls
Co-Trainer Boris Haag nach dem Schlusspfiff. Und in der
Tat, die Partie wogte über die gesamten 90 Minuten hin und
her, ohne dass sich eine der beiden Mannschaften einen ent-
scheidenden Vorteil erarbeiten konnte. Nachdem Schüsse
von Roberto Cejas-Lopez (12.) und Dennis Simon (17.) nicht
zum Erfolg führten und auch ein Kopfstoß von Burak Bas zu
unplatziert war, um Weinheims Keeper Nico Schütz ernsthaft
zu gefährden (26.), hatte Weinheim die Riesenchance, um
in Führung zu gehen. Die Brühler Hintermannschaft wartete
vergeblich auf den Abseitspfiff des Schiedsrichters, aber Ca-
melo Pecoraro setzte den Ball schließlich am Tor vorbei (30.).
Auch nach dem Pausentee waren die Aktionen der Gastgeber
zunächst noch etwas zu ungenau. So war Torwart Schütz nach
einem Pass von Dennis Simon einen Tick schneller als Marco
Annese (47.), ein Rückpass von Lindon Imeri wurde gerade
noch abgefangen (53.) und nach einem satten Schuss von Kai
Rohr aus spitzem Winkel parierte Schütz mit Mühe (57.).
Auch der anschließende Eckstoß führte nicht zum Erfolg,
Rohrs Kopfstoß strich knapp am Gehäuse vorbei. In der 70.
Minute war es Lindon Imeri, der den Ball aus kurzer Distanz
neben das Tor setzte, aber auch Pecoraro machte es auf der
Gegenseite nicht besser, er semmelte den Ball völlig freiste-
hend über das Tor (79.). Für die späte Entscheidung sorgten
schließlich Burak Bas, der aus kurzer Distanz per Kopf ein-
netzte (84.), sowie Marco Annese nach einem Querpass von
Lindon Imeri (88.).
FVB: Tropmann Fenchel (77. Lucchese), Arnold, Becheikh,
Cejas-Lopez, Bor, Rohr, Simon, Bas, Annese, Imeri
Weinheim: Schütz Bessler, Zahnleiter, Schmitt, Matthes,
Jörns (82. Erl), Müller, Meier-Küster, Pecoraro, Brause, Gau



Freitag, 31. Oktober 2008 Brühler Rundschau Nummer 44 / Seite 19

Kreisklasse A:
FV Brühl 2 - Spvgg Ketsch 2 2:1 (0:0)
Schwerer als erwartet tat sich der favorisierte FV Brühl 2 im
Derby gegen die zweite Mannschaft der Spvgg Ketsch, am
Ende stand dann dennoch ein verdienter 2:1-Sieg zu Buche.
Nach einer ersten Halbzeit ohne klarer Torchancen, lediglich
Distanzschüsse sorgten ansatzweise für Gefahr, erhöhte Brühl
nach Wiederanpfiff das Tempo und ging auch folgerichtig
in Führung. Karim Hammami war nach einem Freistoß von
Stefano Parisi per Kopf zum 1:0 erfolgreich (52.). Brühl setzte
weiter nach, brachten den Ball aber zunächst nicht ein weite-
res Mal im gegnerischen Kasten unter. Nach einem Flanken-
lauf von Tobias Woldrich war es schließlich Deniz Acikgü-
loglu, der dessen Reingabe zur scheinbar sicheren 2:0-Füh-
rung für den FV Brühl nutzte (64.). Ketsch kam durch einen
platzierten Freistoß von Marco Fries zum 2:1-Anschlusstref-
fer (83.) und drängte in der Schlussphase, allerdings vergeb-
lich, auf den Ausgleichstreffer.

Auswärtsspiele für den FV Brühl
Bereits am Samstag steht für den FV Brühl in der Fußball-
Landesliga das nächste Spiel auf dem Terminplan, um 15.00
Uhr gastiert die Weber-Elf beim FV Badenia St. Ilgen.
Auch die zweite Mannschaft muss auswärts antreten, und
zwar am Sonntag um 14.30 Uhr beim FC Viktoria Neckar-
hausen.
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

SC RW Rheinau II - SV Rohrhof 1:0 (0:0)
Rohrhof erwischte den besseren Start. Nach zehn Minuten
hätte Thorsten Kotelmann das 1:0 erzielen müssen, doch er
scheiterte freistehend aus kürzester Distanz. Der SVR offen-
barte in der Folge seine unverständliche Auswärtsschwäche
und zeigte kein konstruktives Spiel: In der zweiten Hälfte
erarbeitete sich die Knapp-Truppe trotz wenig druckvollen
Spiels ein leichtes Übergewicht an Anteilen. In der 58. Minute
war Daniele Parisi nach Pass von Christoph Popp frei vor dem
Rheinauer Keeper, doch der parierte. Im direkten Gegenzug
bekam Rot-Weiß einen Freistoß zugesprochen. Nach dessen
Ausführung erzielte Antos per Kopf das 1:0. In der 70. Minute
setzte sich Parisi abermals gut durch, scheiterte aber erneut
am Torwart.

FC Germania Friedrichfeld - SV Rohrhof 2 3:1
Der SV Rohrhof verschlief die ersten 25 Minuten des Spiels
komplett. Als man aufwachte, lag man bereits durch drei indi-
viduelle Fehler mit 0:3 zurück. Nach dem Tor von Krupp in
der 45. Minute hoffte man, das Spiel in der 2. Halbzeit noch
drehen zu können. Insgesamt blieb man jedoch auch in Halb-
zeit zwei in der Offensive zu harmlos und Friedrichsfeld
konnte ohne zu glänzen einen Heimsieg einfahren.
Eine Schrecksekunde gab es kurz vor Schluss, als der Rohrho-
fer Schlussmann Mike Moxley nach einem Zusammenprall
kurzzeitig das Bewusstsein verlor, glücklicherweise jedoch
schnell wieder zu sich kam.

Fußballvorschau:
Aufgrund der Vorfälle in Schönau hat der Verband den kom-
pletten Spieltag der Kreisklasse A und B abgesetzt.

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.
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1978 e.V.

Die Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V. laden ein am Samstag,
08.11.2008, von 10.00 bis 15.00 Uhr im Pavillonkeller der
Schillerschule (hinterer Eingang), Ormessonstraße, 68782
Brühl, zur Zierfischbörse und Ausstellung. Angeboten wer-
den Zierfische, Wirbellose und Wasserpflanzen.
Der Eintritt ist frei.

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.

Geldspende für Rohrhofer Kindergärten

Frau Herdle, Bernd Grieger, Frau Miehm, Frau Fischer, BM
Dr. Göck, Uwe Kanehl, Frau Langloh-Zakouri, Frau Jörg und
Claudia Del Mul
Bild: Gbm.-

Große Freude herrschte unter den Leiterinnen der drei Rohr-
hofer Kindergärten, als sie letzte Woche den Erlös aus der
veranstalteten Tombola entgegennehmen konnten. In der ge-
mütlichen Fischerhütte begrüßte der Vereinsvorsitzende Uwe
Kanehl zunächst Frau Langloh-Zakouri und Frau Jörg vom
Gemeindekindergarten, Frau Miehm vom kath. Kindergarten
und Frau Fischer und Frau Herdle vom ev. Kindergarten.
Weiter war zur Übergabe Herr Bürgermeister Dr. Ralf Göck
erschienen, der als Schirmherr der Tombola ebenfalls herzlich
begrüßt wurde. Vom Verein selbst waren außerdem Claudio
Del Mul als Kassenwart, Bernd Grieger als "Manager" der
Tombola und Werner Griesbaum als Schriftführer vertreten.
Begrüßt wurden auch Pressevertreter der Schwetzinger Zei-
tung. Wie Kanehl berichtete, wurde der Losverkauf über vier
Abende hinweg beim 57. Fischerfest mit viel Energie von den
ASV-Damen durchgeführt, und immer wieder wurde darauf
hingewiesen, dass der Erlös für die Kleinsten der Gemeinde
bestimmt ist. Die Resonanz war dadurch hervorragend und
die Beteiligung der Festzeltbesucher war noch nie so groß.
Seit dem Jahr 1993 führt der Verein diese Tombola durch,
die ganzen Jahre wurde der Erlös dem Hilfsfonds "Bürger in
Not" übergeben, im letzten Jahr erfolgte durch den Verein
eine Änderung und die Nachbarschaftshilfe wurde unter-
stützt, in diesem Jahr sollten die Kindergärten den Geldsegen
erhalten. Grund für die Änderung war das gezielte Einsetzen
der Gelder, verbunden mit dem persönlichen Kontakt zu den
Begünstigten. Über die 15 Jahre hinweg sind auf diese Weise
über 25.000,- E zusammengekommen und der Hufeisenge-
meinde für soziale Zwecke zur Verfügung gestellt worden.
Eine nicht ganz unerhebliche Summe, und der ASV Rohrhof
ist auf dieses Ergebnis auch etwas stolz. Ausdrücklicher Dank
ging an die zahlreichen Firmen für die gespendeten Sach-
preise und an die Spender, die die Tombola mit einer Geld-
überweisung unterstützt haben. Ohne dieses großzügige Ent-
gegenkommen wäre eine solche Aktion nicht durchführbar.
Dank spendete Kanehl auch an Bernd Grieger und an den
Personenkreis, die mit der Durchführung unmittelbar be-
fasst waren.
Auch Bürgermeister Dr. Göck lobte das Engagement des
Vereins und dankte allen, die für die Ausrichtung verantwort-
lich waren. In erster Linie dachte er dabei an die Losverkäufe-
rinnen des Vereins. Es bedeute ein großes Stück zusätzlicher
Arbeit, um während des Festes auch noch diese Tombola aus-
zurichten. Er sprach die Hoffnung aus, dass in Zukunft der
Erlös eventuell auch wieder der Stiftung zufließen könnte.
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Weiterhin attestierte Dr. Göck die starke Verbundenheit zwi-
schen der Gemeinde Brühl-Rohrhof und dem Angelsportver-
ein. Aus der Hand von Uwe Kanehl erhielten die Verantwort-
lichen der drei Kindergärten aufgeteilt ein Kuvert mit jeweils
550,- E Inhalt, das mit viel Freude entgegengenommen wurde.
Gbm.

Erster Arbeitseinsatz im Spätjahr
Am Samstag, den 08.11.2008, ab 8.30 Uhr beginnt der ASV
Rohrhof mit dem ersten Arbeitseinsatz im Spätjahr, wobei
in den kommenden Monaten noch weitere Termine folgen
werden. Dazu sind zahlreiche Helfer erforderlich, junge und
ältere Mitglieder beiderlei Geschlechts sind gefragt. Vorran-
gig geht es dabei um die Säuberung und um die Erhaltung
der Angelplätze und des Naturlehrpfades. Dieser beliebte
Rundweg um den Angelsee wird von den Spaziergängern im-
mer stärker angenommen, kein Wunder, denn das Land-
schaftsbild wirkt bei jeder Tageszeit sehr erbaulich. Störend
in dieser Idylle ist der achtlos weggeworfene Unrat, der von
den Anglern eingesammelt werden muss. So kämpfen Ver-
einsmitglieder Jahr für Jahr gegen diese Unsitte und es kom-
men immer wieder erhebliche Müllmengen zusammen. Und
nicht alle Hundehalter, die mit ihren Vierbeinern den Rund-
weg als Auslauf benutzen, sammeln die zum Teil recht großen
Hinterlassenschaften in einem Tütchen ein. Zum Leid von
Betroffenen, die solche stinkenden Anhaftungen dann von
ihren Schuhen entfernen müssen. Das müsste nicht sein!
Die Helfer werden gebeten, geeignete Werkzeuge mitzubrin-
gen. Nach Beendigung der Arbeiten spendiert der Verein als
Dankeschön eine stärkende Mahlzeit.
Gbm.

Kleintierzüchterverein
Brühl 1912 e.V.
Dieses Jahr findet in unserer Vereinshalle am Pferchstü-
ckerwge 1 die Kreiskaninchenschau statt. Die Ausstellung
wird am
Samstag, 01.11., von 10.00 bis 17.00 Uhr, und
Sonntag, 02.11., von 10.00 bis 16.00 Uhr
geöffnet sein. Der Eintritt ist frei.
Eine Woche später, am 08./09.11.2008 sind die Tore der Ver-
einshalle erneut für die Kreisgeflügelschau geöffnet. Unsere
Lokalschau findet am 06./07.12. statt.
Die Veranstaltungen des KZV
bieten Groß und Klein die Gele-
genheit, gleichgesinnte Menschen
kennen zu lernen, ihre Sorgen zu
vergessen, Erfahrungen auszutau-
schen, ihre Kenntnisse zu erwei-
tern oder sich auch durch die
günstigen Kaufgelegenheiten
neue Partner als stets zugängliche
Hausgenossen zu halten.
Der Kleintierzuchtverein erwar-
tet euch!

Was sonst noch
interessiert

Die Schwetzinger Hospizwoche 2008
Was tun, wenn nichts mehr zu tun ist?
Lautet die Diagnose "unheilbar", ist das ein für Außenste-
hende nicht vorstellbarer Schock für den Betroffenen und
seine Angehörigen. Ihnen wird buchstäblich der Boden unter
den Füßen weggezogen. "Warum gerade ich?", fragen sich

viele verzweifelt. Und kann man wirklich nichts mehr tun, als
auf den Tod zu warten?
Doch, man kann. Wenn scheinbar nichts mehr zu machen ist,
kann man noch viel tun, sagt die Hospizbewegung und sagen
die Palliativärzte, die sich auf die Leidensminimierung
schwerkranker Patienten spezialisiert haben.
Um aufzuklären, was alles getan werden kann und wen man
anspricht, um Hilfe zu bekommen, hat die Hospizgemein-
schaft Schwetzingen in Kooperation mit der hiesigen Volks-
hochschule die Schwetzinger Hospizwoche ins Leben gerufen.
In einer Vortragsreihe wird das Spektrum der Möglichkeiten
beleuchtet, die sich auch noch nach einer scheinbar hoff-
nungslosen Diagnose auftun.
Die Themen:
- Vorsorge zur Selbstbestimmung mit Patientenverfügung

und Vorsorgevollmacht. Geht das? Wie geht das? Vor-
drucke werden erhältlich sein.
Referent: Klaus Holland
Termin: Montag 03.11.3008

- Hilfe durch moderne Schmerztherapie und Palliativme-
dizin
Referentin: Dr. med. Gertrud Kokott
Termin: Dienstag, 04.11.2008

- Wenn Heilung nicht mehr möglich ist, was kommt dann?
Kurzvorträge zu den Themen

- Die Palliativstation im Krankenhaus, was ist das? Wie
kommt man dorthin?
Referentin NN

- Der ambulante Hospizdienst. Was kann er anbieten?
Referentin: Ann-Sofie Holland

- Das stationäre Hospiz. Was ist das eigentlich?
Referent: Rolf Kieninger

- Der gesetzliche Anspruch schwerkranker Menschen
auf Palliativversorgung. Wie läuft das in der Praxis?
Referent: Klaus Holland

Termin: Mittwoch, 05.11.2008
- Der weite Weg der Trauer. Eine Bild- und Textmedita-

tion zum Themenkreis "Sterben, Tod und Trauer"
Referentin: Barbara Kieferle-Stotz
Termin: Donnerstag, 06.11.2008

Alle Vorträge finden um 19.30 Uhr in der Volkshochschule
in Schwetzingen statt. Der Eintritt ist frei, um eine Spende
wird gebeten. Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Energieberater geben Tipps rund um den Haushalt
EnBW Energy Truck macht Station in Brühl
Zahlreiche Ausstellungsobjekte und Beratungsangebote
Alle reden darüber: Energiesparen lohnt sich für jeden Haus-
halt. Häufig bleibt es jedoch beim guten Vorsatz, auch weil
die wahren Verbrauchskosten von alten Kühlschränken oder
Radios nicht bekannt sind.
Das kann sich jetzt für die Bürger aus Brühl ändern. Am
Freitag, 31. Oktober 2008, geben Energieberater der EnBW
Energie Baden-Württemberg AG auf dem Messplatz Tipps
für Stromsparer. Von 9.00 bis 17.00 Uhr steht dort der
"Energy Truck", das fahrbare Infomobil der EnBW. Im Truck
ist unter anderem ein Modell des "Intelligenten Stromzäh-
lers" zu sehen, der seit Mitte Oktober 2008 für Privathaus-
halte angeboten wird. Dieser Zähler macht unnötigen Ener-
gieverbrauch transparent und ermöglicht dadurch ein aktives
Strommanagement zur Kosteneinsparung.
Im Innern des Energy Trucks wird die Ware Strom richtig
erfassbar, zum Beispiel durch das Modell eines Energiespar-
hauses. Einzelne Räume des Hauses lassen sich auswählen,
ein Bildschirm liefert die zugehörigen Energiefakten. So gibt
etwa die Küche preis, dass jedes unnötige Minusgrad beim
Kühlschrank sechs Prozent mehr Strom benötigt. Ein weiteres
Ausstellungsobjekt ist eine Experimentierstation, in der ver-
schiedene Alltagsgeräte wie eine Waschmaschine oder ein
Kühlschrank aufgereiht sind. Mit Hilfe eines Messgeräts kann
vor Ort gemessen werden, was die elektrischen Haushaltshel-
fer im Betriebs- und Ruhezustand verbrauchen und welche
Menge Strom sich mit einem vergleichbaren Haushaltsgerät
der Energieeffizienzklasse A++ einsparen lässt.
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In Brühl setzt die EnBW ihre große Tour zur Energiebera-
tung fort. Von März bis November 2008 informiert der Ener-
gieversorger die Bürger in rund 40 baden-württembergischen
Städten zum bewussteren Umgang mit Strom. "Wir wissen
aus der Praxis, dass viele Verbraucher sich mit der Umsetzung
zu Hause schwer tun. Daher beraten wir dort, wo die Men-
schen wohnen. Im direkten Gespräch lassen sich Fragen viel
leichter klären", sagt Andreas Wiegner, Energieberater bei
der EnBW.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 02.11.2008
17.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Was es

bedeutet ein ehrliches, anständiges Leben zu
führen"

18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels
vom 15. August "Sprichst du die reine Sprache
fließend?" gestützt auf Zephanja 3:9

Dienstag, 04.11.2008
19.00 Uhr Es wird der erste Teil von Kapitel 8 aus dem

Buch "Lebe mit dem Tag Jehovas vor Augen"
besprochen: "Was erwartet Jehova von dir?"
(Bescheiden sein/Eine hohe Moral)

Donnerstag, 06.11.2008
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Titus und Philemon werden unter anderem die
Themen behandelt: "Einleitung zu Titus und
Philemon und wieso nützlich?" und "Welche
vernünftigen Gründe gibt es, an Gott zu
glauben?"

Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche gesetzliche
Betreuer am 03.11.2008
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein
im Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta
Maria Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Be-
treuer herzlich zu einem Erfahrungsaustausch über die prakti-
sche Arbeit im Bereich der gesetzlichen Betreuungen ein. Wir
treffen uns am Montag, den 03.11.2008, um 18.00 Uhr im Cari-
tas Altenzentrum Sancta Maria in Plankstadt im Gruppen-
raum 2. OG.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung
zu dieser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Ne-
ckar unter Tel. 06221/602685.

Diakonisches Werk Schwetzingen
Gesprächskreis "Pflegende Angehörige"

Der nächste Gesprächskreis findet am Donnerstag, 6. No-
vember 2008, um 19.30 bis 21.00 Uhr im Gruppenraum, 2.
OG, des Diakonischen Werks im Hebelhaus, Hildastr. 4a in
Schwetzingen, statt.
Einen Menschen zu Hause zu pflegen ist eine große Heraus-
forderung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmo-
sphäre Ermutigung, gegenseitige Unterstützung, Information
und Impulse für Entlastungsmöglichkeiten.
Informationen hierzu gibt es bei den Leiterinnen Monika
Theilig, Tel. 06202/957124, oder Anne Arend-Schulten, Tel.
06202/703773. Alle Interessierten sind herzlich willkommen,
die Teilnahme ist kostenlos.

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen

Die Selbsthilfegruppe Diabetes trifft sich am 5. November um
19.00 Uhr im Pfarrsaal der Pfarrgemeinde St. Maria, Hans-
Thoma-Straße in Schwetzingen. Es spricht Dr. Jürgen Ehret
vom Kreiskrankenhaus Schwetzingen. Das Thema ist: "Das
Umfeld des chronisch Kranken". Der Eintritt ist frei.

Der nächste Diabetikerstammtisch findet am 19. November
ab 16.30 Uhr im Gasthaus "Zum Storchen" in Schwetzingen
statt. Zu beiden Veranstaltungen lädt die Selbsthilfegruppe
alle Diabetiker mit ihren Partnern, aus Schwetzingen und den
umliegenden Gemeinden ein.
Infos unter Tel. 06205/33154 oder hdfeiler@gmx.de

Schlaganfall-Selbsthilfegrupe Schwetzingen
Die Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen lädt ein zum
nächsten Treffen am 10.11.2008 von 16.00 bis 17.30 Uhr in
den bekannten Räumen des Altenpflegeheims am Kreiskran-
kenhaus Schwetzingen.
Zu dieser Veranstaltung lädt die Selbsthilfegruppe alle von
einem Schlaganfall Betroffene und deren Angehörige in
Schwetzingen sowie der Umgebung ein. Weitere Informatio-
nen unter Tel. 06202/924422. Bei Bedarf wird ein Hol- und
Bringdienst organisiert.

Vorbereitung auf die Medizinisch-Psychologische
Untersuchung (MPU) in Schwetzingen
Gruppenangebot für Führerschein-Wiederbewerber
Die Mitarbeiter der Psychosozialen Beratungsstelle, Jugend-
und Drogenberatung, Markgrafenstraße 17, 68723 Schwetzin-
gen (Tel. 06202/931433), bieten wieder eine Gruppentherapie
für alkohol- und drogenauffällige Kraftfahrer an. Voraus-
sichtlich beginnt die nächste Vorbereitung auf die Medizi-
nisch-Psychologische Untersuchung (MPU) Mitte Dezem-
ber 2008.
Diese Therapie umfasst 10 Gruppensitzungen von 18.00 -
19.30 Uhr, ergänzt durch zusätzliche Einzelgespräche mit fle-
xiblen Terminen. Ziel ist es, die Hintergründe des übermäßi-
gen Alkohol- bzw. Drogenkonsums zu erkennen und entspre-
chende Einstellungs- und Verhaltensänderungen zu er-
reichen.
Themen sind
- die Auseinandersetzung mit dem eigenen Trinkverhalten

und Drogenkonsum,
- in Zukunft alkohol- und drogenfrei am Straßenverkehr

teilzunehmen,
- eine Basis für eine positive Begutachtung zu schaffen.

Folgende Inhalte werden vermittelt:
Wirkung von Alkohol bzw. Drogen; Alkohol, Drogen und
Fahrtüchtigkeit; Bewusstmachen vorhandener individueller
Probleme; Reflektion über die Entwicklung des eigenen
Trinkverhaltens bzw. Drogenkonsums; Erkennen, welche
Rolle Alkohol bzw. Drogen bei der persönlichen Lebenssitua-
tion spielen; Entwickeln von Perspektiven im zukünftigen
Umgang mit Alkohol bzw. Drogen.
Die Erfolgsquote einer solchen Beratung ist hoch. Über 90 %
der Führerschein-Wiederbewerber, die zuvor eine Beratung
erfolgreich abgeschlossen hatten, bekamen bei der Medizi-
nisch-Psychologischen Untersuchung (MPU) ein positives
Gutachten erstellt und den Führerschein zurück. Ohne vorhe-
rige Beratung fällt ein großer Teil der Klienten bei der
MPU durch.
Fragen zur MPU-Vorbereitung und die Anmeldung zur
MPU-Vorbereitung richten Sie bitte an: Psychosoziale Bera-
tung und ambulante Behandlung, Markgrafenstraße 17,
68723 Schwetzingen, Tel. 06202/859358-0, Fax 06202/931455,
Mail: psb-schwetzingen@agj-Freiburg.de
Da die Teilnehmerzahl nur begrenzt ist, ist eine frühzeitige
Anmeldung in unserer Beratungsstelle zu empfehlen.

Sucht macht einsam -
keine Macht den Drogen!
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- Anzeige -

Existenzgründungsvorhaben werden be-
schleunigt
Durch ein Kooperationsabkommen der Stadt Mannheim und
der Handwerkskammer Mannheim Rhein-Neckar-Odenwald
(HWK) sind seit Oktober Gewerbeanmeldungen von Exis-
tenzgründern zukünftig auch über die HWK möglich. Gleich-
zeitig wurde der bürokratische Aufwand auf dem Weg in die
Selbständigkeit reduziert.
Gewerbeanmeldungen für Handwerksbetriebe können jetzt
neben dem Fachbereich für Sicherheit und Ordnung in K7
auch bei der Kammer in B1 - als ein Behördengang inkl. Bera-
tungsgespräch - abgeschlossen werden.

Hohe Investitionen am Standort Weinheim
Bis zum Jahr 2010 fließen mehr als 80 Mio. Euro privater
Investitionen in die Weinheimer Innenstadt. Größtes Baupro-
jekt ist das Einkaufszentrum "Weinheim Galerie", das dem
Einzelhandel eine Verkaufsfläche von rund 9.000 Quadratme-
tern zur Verfügung stellt. Laut einem Gutachten der Gesell-
schaft für Konsumforschung (GfK) gehört die Zweiburgen-
stadt mit der Bergstraße und dem Odenwald als Einzugsge-
biet zu den Standorten mit besonders hoher Kaufkraft. Paral-
lel entstehen im benachbarten "Neuen BurgenViertel" u. a.
moderne Stadthäuser und ein Seniorenheim mit innovativem
Betreuungsansatz, das den Herausforderungen des demogra-

fischen Wandels in Weinheim Rechnung trägt. Im Bereich
der Industrie-Niederlassungen werden im neuen Technolo-
giepark der Firma Freudenberg ebenfalls ca. 80 Mio. Euro
investiert. Der Technologiepark bietet auf einer Bruttofläche
von 100.000 Quadratmetern Raum für 400 neue Arbeits-
plätze.

"Mord in drei Akten"
Länderübergreifendes Kulturprojekt in der Metropolregion
Auf ein Kulturereignis der besonderen Art dürfen sich im
Herbst alle Krimifans der MRN bei der Reihe "Mord in drei
Akten" freuen. Im Mittelpunkt steht eine Lesung der Autorin
und Schauspielerin Madeleine Giese, die ihren neuesten Ro-
man "Der kleine Tod" vorstellt. Veranstaltungsort ist die
Stadtbücherei Mannheim-Sandhofen (6.11.2008). Komple-
mentär dazu wird dem Publikum ein "MORDsmenü" aufge-
tischt - mit Vorspeise beim ersten, Hauptspeise beim zweiten
und Dessert beim dritten Termin. Die Musikschule Lampert-
heim untermalt die Lesungen mit "MORDsmusik". "Mord in
drei Akten" ist nach 2006 und 2007 das dritte große interkom-
munale Kulturprojekt, das die drei Bibliotheken gemeinsam
durchführen.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?


